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Sport

Tennis

MÄNNER

Turnier in ’s-Hertogenbosch (450 000 Euro/
Rasen) Finale Stachowski (Ukraine) – Tipsarevic
(Serbien) 6:3, 6:0

Turnier in Eastbourne (405 000 Euro/Rasen) Fi-
nale Llodra (Frankreich) – Garcia-Lopez (Spanien)
7:5, 6:2

FRAUEN

Turnier in ’s-Hertogenbosch (220 000 US-Dol-
lar/Rasen) Finale Henin (Belgien) – Petkovic
(Darmstadt) 3:6, 6:3, 6:4

Turnier in Eastbourne (600 000 US-Dollar/Ra-
sen) Finale Makarowa (Russland) – Asarenka
(Weißrussland) 7:6 (7:5), 6:4

Kanuslalom

 WELTCUP IN PRAG

Olympische Disziplinen
Männer
Kajak-Einer 1. Molmenti (Italien) 92,62, 2. Hil-
gert (Tschechien) 94,02, 3. Kurt (Schweiz) 94,68,
4. Grimm (Schwaben Augsburg) 96,47… 17. Tim
Maxeiner (Wiesbaden) 98,68, 25. Aigner (AKV
Augsburg) 99,63 (0), 27. Böckelmann (Leipzig)
99,82, 32. Schubert (Hamm) 101,88
Canadier-Einer 1. Jane (Tschechien) 98,69 Sek.;
2. Savsek (Slowenien) 100,10; 3. Slafkovsky (Slo-
wakei) 100,36; 6. Tasiadis (Schwaben Augsburg)
101,40; ... 12. Tsakmakis (Schwaben Augsburg/
Griechenland) 103,94; 16. Benzien (Leipzig)
104,99 (Halbfinale); 23. Hoffmann (Dormagen)
108,03
Canadier-Zweier 1. Hu/Shu (China) 108,05
Sek.; 2. Hochschorner/Hochschorner (Slowakei)
108,38; 3. Szczepanski/Pochwala (Polen) 108,70;
4. Becker/Henze (Halle/Saale) 109,16; 5.
Schröder/Henze (Leipzig) 109,79; ...15. Mül-
ler/Müller (Magdeburg) 120,70 (Halbfinale)
Frauen
Kajak-Einer 1. Schornberg (Hamm) 109,05, 2.
Pennie (Großbritannien) 109,16, 3. Hilgertova
(Tschechien) 109,79, … 8. Bär (Schwaben Augs-
burg) 117,63,... 16. Horn (Schwaben Augsburg)
116,87, 19. Bongardt (Köln) 117,87, 25. Pfeifer
(Schwaben Augsburg) 128,77

Jasmin Schornberg ist Kajakwelt-
meisterin im Kanuslalom und her-
vorragend in die neue Saison gestar-

tet. Die Spezia-
listin, die für KR
Hamm startet
und in Augsburg
studiert, ge-
wann in Prag den
ersten Weltcup
der Saison. Auf
dem Kanal an
der Moldau hatte
die 24-jährige
Augsburger Sport-

lerin des Jahres genau elf Hun-
dertstelsekunden Vorsprung gegen-
über der Britin Fiona Pennie.
Olympiasieger Alexander Grimm be-
legte bei den Männern den vierten
Platz. (AZ)

Sportlerin des Tages
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TISCHTENNIS

Ovtcharov gewinnt
seinen ersten Titel
Mannschaftseuropameister Dimitrij
Ovtcharov hat bei den Indian
Open in Neu-Delhi den ersten Titel
auf der Pro-Tour gewonnen. Der
Profi ließ dem Südkoreaner Seo
Hyun Deok beim 4:0 im Endspiel
keine Chance. (dpa)

HOCKEY

Rot-Weiss Köln
bleibt Meister
Rot-Weiss Köln hat seinen Titel als
deutscher Meister mit Erfolg ver-
teidigt. Im Finale von Düsseldorf
gelang den Kölnern ein 4:2 gegen
Champions-League-Sieger Uhlen-
horster HC aus Hamburg. (dpa)

VOLLEYBALL

Zwei Siege für
die deutschen Männer
Doppelerfolg für Bundestrainer
Raul Lozano bei seinem „Heim-
spiel“: Die deutschen Männer haben
beim Weltliga-Comeback Kurs
aufs Finale genommen. Die Mann-
schaft des in Argentinien gebore-
nen Trainers bleibt nach zwei Siegen
(3:0 und 3:1) bei den „Gauchos“
als Zweiter in der Vorrundengruppe
D hartnäckigster Verfolger von
Spitzenreiter Kuba, der eine uner-
wartete 0:3-Heimniederlage gegen
Europameister Polen erlitt. (dpa)

RUGBY

Titel an Frankfurt
und Heidelberg
Der SC Frankfurt 1880 ist deutscher
Meister im Siebener-Rugby. Die
Hessen besiegten im Finale den SC
Neuenheim aus Heidelberg mit
29:12. Bei den Frauen setzte sich der
Heidelberger RK durch. (dpa)

LEICHTATHLETIK

Oeser gewinnt
im Siebenkampf
Jennifer Oeser ist für die Europa-
meisterschaften gerüstet. Die Sie-
benkämpferin aus Leverkusen wie-
derholte beim Mehrkampfmeeting
in Ratingen mit 6427 Punkten ihren
Vorjahreserfolg. (dpa)

Sport kompakt

worden war, unter keinem guten
Stern zu stehen. Nach dem Warum
wollte er am Sonntag aber nicht fra-
gen. „Ich habe die Nase einfach voll,
möchte nichts analysieren und mich
in Rage reden“, meinte Bradl.

Wenigstens konnte der Glauch-
auer Arne Tode in dieser Klasse ein
Erfolgserlebnis verbuchen. Er wur-
de 14. und holte seine ersten beiden
WM-Punkte.

Schadensbegrenzung betrieb
Cortese. Als Elfter gestartet, benö-
tigte er fast die Hälfte des Rennens,
um den Rhythmus zu finden. „Nach
den letzten Ergebnissen war das
Selbstbewusstsein schon weg. Jetzt
glaube ich aber wieder daran, vorn
mithalten und auch etwas riskieren
zu können. In Assen will ich jeden-
falls vom ersten Training an wieder
angreifen“, sagte der Italo-Schwa-
be. (dpa)

ersten Titel in der „Königsklasse“
entgegen.

Die erste Saison in der neuen
Klasse scheint für Bradl, der schon
beim Start „Feindberührung“ hatte
und bis auf Platz 14 durchgereicht

renzo in die Listen ein. Der Spanier
baute in Abwesenheit des verletzten
Titelverteidigers Valentino Rossi
(Italien) seine Führung in der Moto-
GP-Gesamtwertung auf 37 Zähler
aus und fährt auf Yamaha seinem

Silverstone Über den deutschen
Spitzenpiloten in der Motorrad-
Weltmeisterschaft liegt der Fluch
des guten Startplatzes. Am Sonntag
musste der Zahlinger Stefan Bradl
beim WM-Lauf von Großbritannien
in Silverstone als Dritter nach dem
Qualifying alle Hoffnungen zu Be-
ginn der zweiten Runde begraben.
Eigenes Verschulden führte in der
Moto-2-Klasse zum Sturz. Damit
wiederholte sich das Szenario des
ersten Saisonrennens.

In der Achtelliter-Kategorie kam
Sandro Cortese, den das Bradl-
Schicksal vor zwei Wochen in Mu-
gello von der Poleposition aus ereilt
hatte, diesmal auf Rang sechs. Als
erste Sieger auf der umgebauten
Rennstrecke in Silverstone trugen
sich der Spanier Marc Marquez
(Derbi/125 ccm), Jules Cluzel
(Frankreich/Moto2) und Jorge Lo-

Bradl fährt nur eine Runde
Motorrad Pilot aus Zahling stürzt nach eigenem Fehler frühzeitig.

Cortese fährt in Silverstone auf Platz sechs

bremse nicht, ich habe mich erschro-
cken und versucht zu bremsen, um
meinem Vordermann nicht draufzufah-
ren. Aber das war zu spät. Diesmal

habe ich abgeräumt.“
● Sandro Cortese über seinen
Platz unter den ersten zehn:

„Darüber bin ich einigermaßen
happy, denn am Freitag und

Samstag war es eine einzige Katastro-
phe.“

● Stefan Bradl ärgerte sich in der Box
über seinen Sturz: „Ich hatte plötz-
lich den Leerlauf drin, habe wahr-
scheinlich schlampig geschaltet. Da-
mit funktionierte
die Motor-

Stimmen zum Rennen

Motorrad
WM

Grand Prix von Großbritannien in Silverstone
Klasse bis 125 ccm 1. Marquez (Spanien) Derbi
38:12,837 Min.; 2. Espargaro (Spanien) Derbi +
2,576 Sek.; 3. Smith (Großbritannien) Aprilia +
13,446; ... 6. Cortese (Berkheim) Derbi +
39,184; ...15. Folger (Schwindegg) Aprilia +
1:07,601; 17. Schrötter (Pflugdorf) Honda +
1:12,472
WM-Stand 1. Espargaro 99 Pkt.; 2. Terol (Spa-
nien) Aprilia 98; 3. Marquez (Spanien) Derbi 82...
9. Cortese 36; ...15. Folger 10; 17. Schrötter 7

Moto2 1. Cluzel (Frankreich) Honda 39:19,472
Min.; 2. Lüthi (Schweiz) Honda + 0,057 Sek.; 3.
Simon (Spanien) Honda + 0,322; ...14. Tode
(Glauchau) Honda + 16,062 Ausfälle Bradl (Zah-
ling) Honda (1. Runde)
WM-Stand 1. Elias (Spanien) Honda 80 Pkt.; 2.
Tomizawa (Japan) Honda 65; 3. Lüthi 58...17.
Bradl 11; 27. Tode 2

MotoGP 1. Lorenzo (Spanien) Yamaha 41:34,093
Min.; 2. Dovizioso (Italien) Honda + 6,743 Sek.; 3.
Spies (USA) Yamaha + 7,097
WM-Stand 1. Lorenzo 115 Pkt.; 2. Dovizioso 78;
3. Pedrosa (Spanien) Honda 73

TOURENWAGEN-WM

in Zolder/Belgien 7. Lauf
1. Gené (Spanien) – SEAT León 21:51,561 Min.;
2. Tarquini (Italien) – SEAT León + 2,648 Sek.; 3.
Muller (Frankreich) – Chevrolet Cruze + 5,277;
Engstler (Kempten) – BMW 320si Ausfall 9. Rd.
8. Lauf 1. Priaulx (Großbritannien) – BMW 320si
21:52,091 Min.; 2. Huff (Großbritannien) –
Chevrolet Cruze + 1,049 Sek.; 3. Monteiro (Portu-
gal) – SEAT León + 1,754; ...15. Engstler (Kemp-
ten) - BMW 320si + 24,353
Fahrer-Wertung 1. Muller 125 Pkt.; 2. Priaulx
103; 3. Tarquini 102

Der Deutschland-Achter mit Neuling Maximilian Reichelt (Ulm) hat mit
einem überlegenen Sieg beim Heim-Weltcup in München erfolgreich
Kurs auf die Ruder-Weltmeisterschaft genommen. Neben dem Achter

fuhr auch der Doppel-Vierer der Frauen als Sieger durchs Ziel, darüber
hinaus gab es zwei zweite und fünf dritte Plätze für die deutschen Athle-
ten. Foto: dpa

Flaggschiff hat Vorsprung

Wimbledon kann beginnen
Tennis Petkovic erreicht Finale von s’Hertogenbosch. Kiefer spielt gegen Ferrer

London Verkehrte Welt vor der 124.
Auflage der All England Champion-
ships in Wimbledon: Nicht die
Halbfinalisten Thomas Haas und
Rainer Schüttler oder der als Num-
mer 29 gesetzte Philipp Kohlschrei-
ber sorgen vor dem an diesem Mon-
tag startenden berühmtesten Rasen-
turnier der Tennis-Welt für Ge-
sprächsstoff. Auch Boris Becker
nicht, der vor 25 Jahren zum ersten
Mal in seinem „Wohnzimmer“ tri-
umphiert hatte, sondern Andrea
Petkovic. Mit ihrem Final-Einzug
in s’Hertogenbosch hat sich die
Darmstädterin optimal vorbereitet

auf ihren ersten Auftritt auf dem
heiligen Rasen, bei dem sie aller-
dings schon in der zweiten Runde
auf Titelverteidigerin Serena Wil-
liams treffen könnte.

Egal. „Ich habe gesehen, dass ich
mit den besten Spielerinnen mithal-
ten kann“, sagte die 22-Jährige nach
dem mit 6:3, 3:6, 4:6 gegen die Bel-
gierin Justine Henin verlorenen
Endspiel in den Niederlanden. Ge-
gen die Russin Anna Tschakwetadse
will die Fed-Cup-Spielerin am
Dienstag auf jeden Fall bestehen
und nicht wieder vier Matchbälle
„vergeigen“ wie unlängst bei den

French Open gegen Swetlana Kuz-
netsova.

Es birgt schon eine gewisse Unge-
rechtigkeit in sich, dass ausgerech-
net die auf Rasen kaum zu bezwin-
gende Serena Williams in der zwei-
ten Runde auf die nicht zu den Gras-
liebhaberinnen zählende Petkovic
wartet. „Venus und ich gegen den
Rest der Tour“, tönte die jüngere
der beiden Williams-Schwestern
und unterstrich, dass ein Familien-
Finale das einzige Ziel ist.

Aufschlagen darf auch Nicolas
Kiefer. Nach einer Leisten-Operati-
on in der Weltrangliste bis auf Platz

184 durchgereicht, bekam der Han-
noveraner eine Wildcard. Tribut an
sein erstes Wimbledon vor 13 Jah-
ren, das er mit dem Viertelfinale
und damit dem besten Ergebnis ab-
geschlossen hat. „Die Auslosung hat
mir mit David Ferrer vom Papier
her natürlich einen schönen Bro-
cken serviert. Doch ich gehe zuver-
sichtlich an die Sache heran“, sagte
Kiefer, der wie der verletzte Haas
(32) und Rainer Schüttler (34) zur
Ü-30-Fraktion der deutschen Ten-
nisspieler zählt. Schüttler trifft
Montagmittag auf Viktor Tursunow
aus Russland. (dpa)

Fußball

DEUTSCHE MEISTERSCHAFT

A-Junioren, Halbfinale, Rückspiele
FSV Mainz 05 – Hansa Rostock 2:2 (Hinspiel 0:1)
Bayer Leverkusen – VfB Stuttgart 4:0 (0:2)

B-Junioren, Halbfinale, Rückspiele
Hertha BSB Berlin – Eintracht Frankfurt 1:3 (1:2)
Bayer Leverkusen – VfB Stuttgart 1:0 (2:1)

Diskuswerferin Nadine Müller war eine der deutschen Siegerinnen bei
der Mannschafts-Europameisterschaft im norwegischen Bergen. Für Ti-
telverteidiger Deutschland hat es aber nur zum dritten Platz gereicht.

Die Nummer eins unter den europäischen Leichtathletik-Nationen ist
Russland. Das Team siegte mit 379,5 Punkten vor Großbritannien (317)
und Deutschland (304,5). Foto: dpa

Der große Wurf gelingt nur wenigen Leichtathleten

» TENNIS Wimbledon
Sport1, 16/19.15 Uhr 1. Tag

TV heute

Kurzer Einsatz für Stefan Bradl

BAYERNLIGA SÜD, MÄNNER
DJK Augsburg-Lechhausen – TC Piding 2:7 • TC
Lindau – Luitpoldpark München 6:3 • MTTC Iphi-
tos München – TF Dachau 7:2 • TC Neukeferloh –
TC Großhesselohe II 7:2

I. München 8:2

TC Neukeferloh 8:2

TC Piding 8:2

TC Lindau 4:4

TF Dachau 4:4

G’hessel. II 4:6

L. München 2:8

Lechhausen 0:10

BAYERNLIGA SÜD, FRAUEN
TC Schwaben Augsburg – TC Eggenfelden 4:5 • TF
Dachau – TC  Augsburg II 9:0 • MTTC Iphitos Mün-
chen II – TC Günzburg 6:3 • TC Kropfmühl – TSV
Rosenheim verl.

TF Dachau 10:0

Eggenfelden 10:0

TC Günzburg 6:4

Schw. Augsb. 6:4

Rosenheim 2:6

TC Kropfmühl 2:6

I.München II 2:8

TCA II 0:10

LANDESLIGA SÜD, FRAUEN GR. A
TC Rot-Weiß Landshut – TC Legau 7:2 • TSV
Moosach München – TC Legau 9:0 • VfL Waldkrai-
burg – STK Garching  • TC Blau-Weiß Gräfelfing –
TSV Moosach  • TC Passau-Neustift – TC Ismaning

Waldkraiburg 8:0

TC Ismaning 6:2

Passau-Neustift 6:2

TC Landshut 6:4

TSV Moosach 4:4

TC Gräfelfing 2:6

STK Garching 2:6

TC Legau 0:10

LANDESLIGA SÜD, MÄNNER GR. B
STK Garching – TSV Starnberg 1:8 • TC Gauting –
RC Rot-Weiß Krumbach 5:4 • Münchner Sportclub
– TC Landshut II 4:5 • TC Memmingen – TC Rot-
Weiß Gersthofen 4:5

TC Gersthofen 8:2

TC Landshut II 8:2

TC Gauting 8:2

TSV Starnberg 8:2

STK Garching 4:6

TC Memmingen 2:8

TC Krumbach 2:8

München 0:10

LANDESLIGA SÜD, MÄNNER GR. A
TC Vilshofen – TC Übersee 7:2 • TC Ismaning II –
Schießgr. Augsburg 2:7 • TC Blau-Weiß Gräfelfing
– Straubing 2:7 • TC Bad Reichenhall – TC Thyr-
nau-Kellberg 7:2

Schießgr. A. 8:0

Straubing 8:2

Reichenhall 6:2

TC Gräfelfing 6:4

TC Ismaning II 4:6

T.-Kellberg 4:6

TC Vilshofen 2:8

TC Übersee 0:10


